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SPD Unterfranken bereit für Bundestagswahl 
Sabine Dittmar und Bernd Rützel sind die Spitzenkandidaten 
  
Aufbruchstimmung lag am vergangenen Samstag beim Parteitag der SPD 
Unterfranken in der Luft. In Schweinfurt waren 100 Delegierte im Naturfreundehaus 
zusammengekommen, um die Reihenfolge ihrer Kandidierenden für die anstehende 
Bundestagswahl zu bestimmen und den Schulterschluss mit den Gewerkschaften zu 
üben.  
Im Ranking führt bei den Frauen Gesundheitsstaatssekretärin Sabine Dittmar 
(Wahlkreis Bad Kissingen) die Liste an, gefolgt von Katharina Räth (Wahlkreis 
Würzburg). Auf Platz eins bei den Männern wurde der SPD-Bezirksvorsitzende Bernd 
Rützel (Wahlkreis Main-Spessart/Miltenberg) gelistet, gefolgt von Markus Hümpfer 
(Wahlkreis Schweinfurt) und Manuel Michniok (Wahlkreis Aschaffenburg).  
In ihren 10-minütigen Reden hoben die Kandidierenden mit viel Leidenschaft ihre 
politischen Arbeitsschwerpunkte hervor und überzeugten die Delegierten mit den 
Erfolgen der Ampel zu tosendem Applaus: Von der tags zuvor vom Bundesrat 
bestätigten Krankenhausreform der Ampel über den 12 Euro-Mindestlohn oder 
höherem Kindergeld bis zum Ausbau der Erneuerbaren Energien ließen sie keinen 
Zweifel, dass in den vergangenen drei Jahren viel erreicht werden konnte. Zugleich sei 
noch viel zu tun: Investitionen in Wirtschaft und Infrastruktur, Sicherung von 
Arbeitsplätzen und eines Wohlstands, der allen zugutekommt – nicht nur einigen 
wenigen, stabile Renten und einiges mehr seien Dauerbrenner im politischen 
Handwerk. All das könne man nicht Merz, Söder und der Union überlassen, die auf 
Sozialabbau, neoliberale Steuerpolitik und Rückkehr zur Atomkraft setze. 
Der Einsatz für sichere Arbeitsplätze bundesweit und Solidarität mit den 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer am Industriestandort Unterfranken zeigte sich 
anschließend in der einstimmigen Verabschiedung einer „Resolution zur Sicherung 
des Industriestandorts Unterfranken“. Darin unterstützt die SPD Maßnahmen, die die 
Transformation der Unternehmen hin zu Elektromobilität und Klimaneutralität begleiten 
sollen. In ihren Grußworten bezeugten DGB-Regionalgeschäftsführer Frank Firsching, 
IG-Metall-Bevollmächtigter Thomas Höhn, Vorsitzender des Schaeffler-Betriebsrats 
Jürgen Schenk und Gesamtbetriebsratsvorsitzender von Bosch-Rexroth Klaus 
Friedrich, dass die Ausrichtung der SPD-Resolution richtig sei und mit ihren Zielen 
übereinstimme. 
Ebenfalls angenommen wurde ein Antrag der SPD Würzburg, vorgestellt von Lore 
Körber-Becker, der eine geschlechtersensible medizinische Forschung und 
Versorgung, die auch dem weiblichen Körper und seinen Bedürfnissen gerecht wird, 
zum Ziel hat. Abschließend wurde die langjährige SPD-Bezirksgeschäftsführerin 
Isabella Walter vom SPD-Bezirksvorsitzenden Bernd Rützel unter stehendem Beifall 
der Delegierten mit Präsent und Blumen in den Ruhestand verabschiedet.  
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Bildunterschrift:  
Die Kandidierenden der SPD Unterfranken für die Bundestagswahl sind (von links): 
Markus Hümpfer, Manuel Michniok, Katharina Räth, Sabine Dittmar und Bernd Rützel 
(Bild: Thorsten Reppert). 
 


